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H 232, Mittwod)

Beilage sum HallCjhen Tageblatt.

5. Oftober 1881,

Amtlider Beridt
iiber bie
Sitgung der Stadtverordueten=BVerjanmlung
vom 3. Oftober 1881.
Gntjuldigt find die Hevven Sachfe, RKinthardt unbd
Crnft; Davtmann und Colla von 6 Uhr ab; Jentjdy bis
5 Upr.

Lot den WMitgliedern des Diagiitratd waven anwefend:
Herr Biirgermeifter Staude, die Derven Stadirithe Jove
ban, v. Holly, Helm und Hevr Stadtbaurath Lohaufen.

Borjigender: Hevr Diveftor Dr. Schraber.

Sdriftfitfrer: Herr Kaufmann Weinad.

3n Grledigung der TageSordnung turde wie folgt
verhonbelt :

1) Ref. Hevr ©dcting: Nach § 6 Des mit em Jim-
termeifter Loeft und dem Ritterguisbefier Beper iiber bie
Bebauung der fog. Gottesacterbreite unterm 13, April 1877
abgefchlofjerren Vevtvages foll unter Anderent bdie Uebers
nabme ber Stvafenbelenditung feitens der Stabt 3 Jahre
nad)y bem Aeitpunft evjolgen, wo Dbie Bebouung einer
©trafie fo weit vovgefdhritten ift, Ddaf die Summe der
Frontlinge der nady beiven Seiten angebauten Gyunbitiicte
bev Strafenliinge entfpricht.

Die Hevven Loejt und Beher Hatten unter dem Hin-
weid, daf fammtliche Stvafen dev O©ottedacerbreite fajt
volljtinbig bebaut finb, gebeten, die Beleuchtung devjelben
fhon jetit feitens der Stadt ju itbernehmen.

Wennglei) die Bertragsbejti fteben,
fo fdbhien body bie Billigleit fiir bas Gefuch der Herven
Loeft und Beper ju fprechen. Dev Magtjtrat befiiviwortete
baffelbe und iwie§ insbefondere auch auj Has bei Ucbers
nahme der Strafenbeleuchtungsojten auf bdie Stabdtfajje
jetst iibliche Berfahren hin, dod) lehnte bie Berjammlung
ba8 Oefuch) in der Sigung vom 14, Miivy cr. ab.  Herr
Loeft Hat dag Gejuc) jest wiederholt und theilt der Wia-
giftrat baffelbe unter bdem Unpeimgeben mit, daviber im
@inne feiner fritheren Bufdhrift su befinden.

Die Verfommlung evflivt fich damit einverftanben,
daft bie Roften bev Beleuchtuny bev von Heven Loeft auf
ber fog. ®ottedacferbyeite hevgefteliten Strafien vom 1. April
diefes Jnhres ab auf die Stabtfaffe iibernommen werben.

2) Ref. Herr Steinbauf: Die Anwohner der
Kurzengajfe, Puppendict, Bilfe unbd Leh Haben {idy be-
reit evtlivt, die auf 850 .4 vevanidlagten Roften jur Her-
ftellung eined Kanalg in dev befagten Gaffe unter dev BVe-
dingung u tvagen, Daf von ifnen feine Anjohlufigebithren
(die fich auf tund 220 + 128 + 139 — 487 4 belau-
fen wiixden) verlangt wevben, und ihren bie Bauerfparniije
und bdie Anjdhlufgebiihren ju Oute Fommen, die von ben
Gefchmiftern Friedrid) einguzichen find. (184 4 10 J)

Da ber Stadt aus biefer Anlage, deven Nothwenbig:
Teit nicht su Begtveifeln ift, Feinerlet Unfojten ermadhjen, o
Hat bie Baufommiffion die Herjtellung bes Ranalg empfoh-
len, und beantragt ber Magiftrat Crtheilung der Buftim-
mung, bie feitens dev Verfammlung ertheilt wird.

3) Ref. Herr Weinad: Den Schuhmachernteifter
@dyrver’jchen Cheleuten Hierfelbft, Bodshdrner 1b, ift aus
Anlaf ihrer am 18. September c. ftattgehabten golbenen
Hodseit feitens der Stadt ein Ehrengejchent von 50
gewdbrt, und beantvagt der Wagifivat, hievzu nachtviglich
bie Genehmigung gu ertheilen. Died gejchieht.

4) Ref: Here Govrlig: Die RKanalifivung der Ojte
feite Der Weagbeburgerfivafie von Nr. 27 big 31a — b. 1.
vor Grunbitiien, bie jekt in einen Gvaben dev Pavallels
ftrafe vor Frehbevgs Garten entwdjfern — way fiiv das
nidhite Ctatdjahr in Ausficht genommen. Da den An-
wobnern die fernere Benutung e befagten Gvabens jedody
aud fanitiven Oviinden Seitens ber Polizei~ Berwaltung
verbotert werden mufte, fo vevlangt Leprteve, Daff nad
Shluf der Ausftellung bereitd mit bder Crbauung bes
Ranal8 vorgegangen werde.

Die Bautoften find auf 1600 4 Heranjdlagt, deven
PBewilligung der Magiitrat ous Tit. XVI C. 2 beantvagt,
babet bemerfend, Daf 1216 4 70 4 durdy Unjhluf-
gebithren wieber einfommen werden, fo daf die Stabdt nuy
ein Opfer vont 383 & 30 J. ju Dringen Bat. Die Be-
willigung gefchieht.

5) Ref. Herr Steinhauf: Des linfe Eljtevnfer
pes sum Rittergute Beefen gehvvigen Miihlholzes und zway
bie Strede oberhalb Des Miihlwehrs bi8 zur Chauffees
biide, 1ft fchon feit einigen Jafhren unterfpiilt. Bum Schue
Deffefbent foll ein Lehmdamm aufgefiihrt und duvc) Weiden-
pflangungen  befeftigt wevden.  Bi8  zum  gewdhnlichen
Bafferftande joll dag Ufer burch Steinfchiittung Schup ex-
balten. Die Koften diefer Anlage find auf 2500 4 vers
anjehlagt, deven Bewilligung ouf Tit. XVI C. 2 der Ma-
giftvat beantragt. — Die BVerfammlung erflint fich mit dey
vorgejchlagenen Dammanlage einverftanden, erfudt jebodh
ben Magijtvat, in Ddiefem Herbit nur bie Steinjdhiittung
und die Ausbeffevung bder aqudgewajdhenen Stellen vorzu-
nefmen, ben Lehmdamut Dagegen evjt im Frithjahy. Die
exforberfichert Koften im Betrage von 2500 4 werben vor-
behaltlich dex Rechnungslegung bewilligt.

6) RNef. Herr Demuth: Der Magifivat beantvagt,
gur Bejtveitung dev durc) die Vovarbeiten zu bev bevoy-
fteh Reich8tagdmwahl entiteh auRerorbentlicher
Sojten — Dyucfovmulove, Botenldhne, Schreibbiilfe 2. —
ben Betrag von 550 A ouf Tit. XVI C. 2 Des Dies-
jibrigen Gtats bewilligen ju wollen. Die Vewilligung ge-
{chieht vorbehaltlich der Rechmungslegung.

7) Ref. Herr Gicding: Dev Magiftvat estlivt fich
nit der Seitens der Verfammlung bejchlofjenen Anfldfung
der Schlachtehoustommifiion einverjtander in der Grwavtung,
daf bie Verfammlung dev Uebertragung dev weiteven Boys
bevathung ber Schlachtehausangelegenpeit an eine neue ge-
mifchte Rommiffion suzuftimmen Bereit ift. Der Magijtvat
wiirde feinerfeits in Ddiejelbe 3 Mitglieder Deputiven unbd
beantvagt, eine angentefjen exidheinende Anmall Mitglicder
ey BVerfommlung fiiv biefe Rommiffion wabhlen u wollen.

Die Verfammlung befchlieft su einer meuen gemijhten
Kommiffion fiir die Schlachtehous - Angelegenheit 7 Mits
glieder 3u Deputiven und die Wah! derfelben mittelft Stintm~
settel ausgufithren. Nach Wiebeveinfammlung und Eriff-
nung Dber ausgegebenen Stimmzettel evgab fich folgendes
Refultat. ©8 Haben Stimmen erhalten: bdie Hevven
Gbding 22, Sdhrader 21, Hiilfmann 19, Colla 19, Defie 19,
Briedrich 16, Qubse 15, Prefler 13, Hildebranbdt 11, Gisylit 10,
Lwowsfi 10, Gneift 9. Die iibrigen Stimmen jerfplitterten
fid). €8 find mithin die erftgenannten 7 Hevven gewdhlt.

8) Ref. Herr Ryris: Die Koften v polizeilich ane
geotdnetenn Trottoirifivung

1. bed Tuweges an ber Siidjeite dev oberen Rbnigs-
fteafe gwifhen ber Ginmitndung bey Thuvme und
Lindenftrafe,

2. bes Biivgerfteiged an ber Glaudatichen Schule,

find auf 990 & refp. 950 4 vevanichlagt, und beantragt
der Magiftvat deven Bewilligung. Die Bewilligung gefchieht
aug Tit. XVI C. 2, vorbehaltlich der % a8leg

In gefhloffener Sigung erflivte die BVerjammlung,
gegent bie Ddefinitive Unjtellung eines Affiftenten bei bev
Polizet-BVevwaltung nichis eingumenden gu Haben und be-
willigte ein Anfangdgehalt vort 1080 4 vom 1. Otober c.
ab; fie wiblte: al8 memen (9.) Armenvorteher fitv Den
3. Begint Heven Kaufmann Aug. Schacht, als Armenvors
fteher fiiv den 13. Begirt an Stelle de§ aug dem Beyirk
vevgiehenden Bidermeifter Heven Hartmann, Heven Rentier
Lange in ber Louifenfivafe und al§ SchiedSmann fitv den
8. Begitt an Stelle de§ RKaufuann Schlitter, weldher das
Amt  franfheitshalber niebergelegt Hat, ben bisherigen
Stellvertreter Hevyn Simmernteifter Britgert und alg Crjak
filv Qefsteven Deren Oetreivehindler Heffe.

Die Betriehd =ECrgebuifie ded ftiidtijhen Wafferverts
in der Jeit vom L. April 1880 bis ult. Mir; 1881.

Durch bie dret Wafdyinen des ftidtijchen Waffevwerts
find vont Beefen nacy ben Refervoiven vefp. nad)y der Stadt
folgende Wafferquantititen gefdrdert worben:

e April 1880 in 1034%/; Stunben 218495,937 chm,
im Duychihnitt  7283,197 »
» Mai s 2 11447, SGtunben 257059,437 =
im Duvdidnitt  8292,240 »
= Juni z  » 1179/, Stunden 266179,958 »
im Durchihnitt  8872,670 -
» Juli » ¢ 1258%, ©tunden 291347498 -
im Durdjdnitt  9398,310 -
= Auguit = - 1218 ©tunben 280283,970 -
im Durdichnitt  9041,418 -
s Geptember - - 1120%, Stunben 270272,118 »
im Durdhjhnitt  9009,071 -
= Oftober : - 800, Stunben 238877,705 »
im Duvdjchnitt  7705,732 -
= November » - 926 Stunden 198529,170 =
im Duedicmitt  6617,640 -
> Degentber  » - 883 Stunben  191371,880 »
im Durdhfhnitt  6173,290 -
» Januav 1881 in 9307%, Stunden 202299,310 -
im Ourdidnitt 6525780 »
-+ Februar » » 819%, Gtunden 207180,930 »
im Durdichnitt  7399,320 -
= Miry s - 9229, Gtunben 208440,280 =
im Ouvchfhnitt  6723,880 -
Bufommen in 12237 Stunden 2830338,193 -
im Durdfdmitt 7754,351
Bon diefer Jahresfsvberung entfallen:
auf bie Majdjine Nr. 1 280169,214 chm
oo

. s 2 1246842479 -
» 3 1303326500 =
©umma wie oben 2830338,193 chm.
iervon find an Jnvuftrielle nad) Waffermefjer abges
geben worden 910734,2044 chm.
Bon diejent Konfuntenten verbrauchten:
einer fiber 170000 chm Waffer,
160000 » -

. = =

z =

s 4 90000 = -
Jwet e = 40000 = .
Pivei 30000 - -
eiey  » 25000 = s
fech8 je = 10000 = -

Dreizehn je itber 5000 .

Jevner find abgegeben filv gewerbliche unbd bifentliche
Bwede (Ranaljpii fienbef , Bewdjjern ber
‘Bromenaben -Anlagen, Spulen bed ftidtijdhen Rohrneyes,
ffentlide Fontainen und Pifjoirs 2) rot. 672800 oder
ufommen rot. 1583534,2044 chm Wajer.

Demmacy Bleiben fiiv Waffer jum Hauss und Wirth:
fchaftabedavfe rot. 1246803,9886 chm, wag bei einer Gin-
twoferzabl von 71110 Kbpfen einen Wafferverbrauch von
48,04 Kiter pvo Tag und Kopf evgiebt.

Die Waffergewinnungs-Anlage in Beefen Hat in diefem
Jafre feine Ermeitevungen erfabren; fie befteht aug 2715,54
Ifo. Weetev gelochten vefp. ungelochtenr Thonvohren von 24,
26, 31, 47, 50, 52, 60 und 63 cm Durchmefjer, aus
138,08 m {dymiedeei und i Rohren von
39, 57 unb 60 chm Durdymeffer und aus 22 Stiid Sam-
melbrunnen veridiedener Grife.

Das {tidtijdje Rofrnes bagegen Yat eine Criweiterung
von 1138,51 Ifp. Metev gufieif. Rohven verjchiedener Dimen~
fionen erfaben.

Die Rofejtringe in der newen Promenade, LUnben-
ftrafe, Rarljtrage unb Magdeburgeritrafie wurben velingert,
bie Albrechts und Lourentingitvafe wurden mit Wafjerleir
tung8rofven verjefen.

Die Gefammitlinge ves ftidtijhen Rohuneses incl. dex
Beiben Dructvohrftringe von Beefen big zur Refevvot

Die Bafhl der Abfperrichieber betrigt 247 Stii, die
ber DHydranten 507 Stitd.

&8 turbent fevmer im Raufe De8 Jahres 82 Grvund-
ftiide an bie ftidtijche Whafferleitung angejdhlofjen und ju
diefen Leitungen 558,25 Ifd. Meeter Bleivohre von 25 refp.
20 mm Weite veriwenbet.

Aug einer ung vorliegenden Sufammenitellung dex Be-
triebgergebniffe feit Grbffnung des Werkes heben twir Gervor :

1869: 1880/81;
einen Waiferverbraud) von 1097873 chm 2830338 chm
hochfter Berbraudy in 24

Stundent L 5144 - 10843 -
durd{dynittlicher Berbraudy

polag . . . . . 3007 = 7754 °
pro Tag u. Kopf find vers

Braudity S oy 59,95 1 109,051
nad) Waffevmefjer find abe

gegeber Lot 353375 chm 910734 chm

BWir erfeben Hieraus, daf fowohl der Gejammetonjum
ber ©tadt, al8 aud) bie Abgabe des Whaffers nac) Waffer-
meffer in diefem Safhre beveits, bas Doppelte des Sabres
1869 erveidit Bat.

Halle, 4. Ottober.

— BWie wiv hoven, Hat die Aufnohme bev beiben
avchiteltonifch ausgebildeten Simmer im THalamisge-
baube begomten. Wenn biefe Arbeit wvollenbet fein wird,
erfolgt DBefuf8 fpaterer Reproduftion der Bimmer die Abs
nafhme der Wand- und Decentifelungen.

— BWiv maden auf eine im Jnjeratentfeile abgedructe

i der HanbelsF Betreffend bie Stem-
pelfreifeit bon Recynungen im Waavenhanbel aufmertjant.

— Oeftern Abend awijhen 10 undb 11 Ufr ents
gletfte Jinter ZTrotha ein Gitterzug. Genaueres ift
fibev ben Grund der Entgletfung nody micht befannt. Wian
fagt, baf ein Schienenbrud) die Urfache bes Eifenbahi-Une
gli8 ift, bet weldhem gliicdlicheriweife ein Wenfchenleben
nicdht gefafrdet wuvbe. Der Berfehr BGat dadurch Feine
Stivung su ecleiden gehabt, da die Biige von hier aus bis
an bie Ungliidsitdtte fafren undb bort bie Pafjagieve durch
einert beveits wartenden Bug weiter Befdrbert werben. Das
Oleiche gefchieht in umgelehrter Richtung.

Beridyt des Birienvereind 3n Halle a/S.

am 4, Oftober 1881,
Preife mit Ausfohluf der Courtage Hei Poften aus erfier Hand.
meigena 1000 kg feft, 218—228 M., exquifite Waare His 243 M.

e3a01t.

Hoggen 1000 kg guter 198—201 M., exquifiter 6i8 204 DL hez,
Gexfte 1000 kg fehr matt, Umfais unbebeutend, Landgerfte 167—177
M., Chevalicr- 180—195 Tk, abfallenbe Sorten billiger.

Gerftenmaly 50 kg 14,50—15,25 0.
Dafer 1000 kg 165—170 M.
@ﬂ{fe{tftﬁd’;ﬁe 5}7?00 kg Bictoria-Crbfen 260—255 M., Linfen 50 kg

9—28 M.

Ritmmel 50 kg 25,50—26,50 .

Mais 1000 kg Donan~ 151—155 M., ameritanifher 154—157 M.

Oelfaaten 1000 kg Raps 258—265 M., ofne Angebot.

Dohnfomen 50 kg blauer 32,50—33 M.

Stiivfe 50 kg 23,75—24 M,

Spiritus 10,000 Litex-Procente loco {hmantend, Rartoffel= 59,50 M.,
Ritben= 57,25 M.

RitbBL 50 kg 28 M. bezablt.

Solardl 50 kg 8,75—9 M.

Malsleime 50 kg frembe 5 M., Giefige 5,25—5,50 M.

Futtermehl 50 kg 8,50 M.

Rleie, Roggen=, 50 kg 6,50—6,60 M., Weizenfdanle 5,25 M., Weia
sengriestleie 6—6,10 M.

Deltuden 50 kg (oco undb Termine 7,50 M.

BWetter = Beridt,

i _ | Seudtigheit ber Suft, | Min-
Datum Baro- | Thet- o) Temp.
meter. | mo- [Thou=(Dunit-| Rela- ib. verfl, Bind.
meter. | Puntt | drud. | tive in | Nadt. 5
%ag. St || B | R [P #in o | R.
. mlwm. 3365| +95| +8,7| 283 | 621| — | No.
" “M1ows.| 836,7| +57| 445 3,01 | 909 | +20| No.
4. Ot 8%n. | 87,0 +32| +1,1| 228 | 854 | — | No.

Letter: 3. Oftober 2 U, Ry , 10 1. 3
4. Ottobee 8 1. Siong. tele e S DL Su

Wafjerjtand der Saale (am neuen Unterbaupt dey
tonigl. Sdiffichlenfe bei Trotha) am .3. Oftober Abends
2,18, am 4. Oftober Worgens 2,14 Veeter.

: Geiwinne
4. Slafje 100, tinigl. fidi. Landes=Lotterie.
(Ohne Gewiby.)
Gegogen in Leipyig ben 3. Oftober 1881,
Setwinn g 60000 A auf Nr. 84600.
Geminn 31 50000 4 auf Ny. 61667,
Gewinn 31 25000 4 auf Ne. 15823,
Gewinn ju 20000 4 auf Ny 48721,
Gewinn 3u 10000 4 auf Nr. 73001,
Gewinne zu 5000
Nr. 958 23114 28323 42261 51293 74400 81676
92627,
Gewinne ju 3000
Nr. 11397 37575 47778 53352 56175 65348
66314 71494 74009 81585 93142 97445,
Gewinne ju 1000
. 4961 7624 8815 13974 18884 22351 25138
26238 27219 31696 33139 33254 37864 43051 45663
48760 51526 52819 55460 62890 67227 68983 72000
72392 74959 81680 89079 99782.
Gewinne 3u 500 4
Nv. 2847 4311 6980 9112 10454 10578 10911
13035 15891 19587 19954 28027 29395 30447 34551
37068 38970 42649 43953 45974 47684 53601 56652
60345 66087 67366 68447 68841 77935 79105 85898
86574 88901 91739 93866 99582.

in der Thuvmitrafe, jedoch excl. der anfcquﬁIéitungm, be-
tedgt ult. Peivy 1881

66416,12 Mieter nber 66,42 Rilometer obey 8,82 preup. Meil.

Hassl Vﬂr Donnerstag d. 6. Nachm. von 4—1,6TU.
1 i + Uebung fiir Sopr. u, Alt. Um piinkt-
liches Erscheinen wird gebeten.




Bermijdtes, :

— Gine vomantifdhe Cutfiihrungsgeidhidte
Gat fich in Maing gugetvagen. S einev dovtigen ifraclitifchert
Penfion befand fich ein ficbzehujihriges fehmuctes Widchen.
Unter ihren Bewunbevevn bejand fid) auch ein junger
Mann, ¢in wahrer Avonis, der durdy bag gefudhte Bitere
Begegrienn auch bald das Wohlgefallen dev jungen Pens
fiondrin fand. Der junge Mann miethete fich ein Jimmer
gegeniiber Dev Penfion und fand fo Gelegenheit, duvdy bie
Beichenfprache dem Gegenitanbde feiner Bevehrung feine Heifie
Qicbe Tundgugeben, was aud) verftonben und ermwidert
wirbe; bald wurde ein Weg ausfindig gentacht, auf bem
ntan fich brieflich verftindigen fonnte, ©as Dauevte eine
Beit lang, da vevmifte man pHGHD im Penfionat die
fimge Damte und in bem Banfgefchift, in welchem dev bes
tveffende junge Mann eine Unjtellung Hatte, blieb eines
fcopnen Tages der Play leer. Alle Nachforfchungen blieben
erfolglos, bi8 Dev ausivivts wofnende BVater der jungen
Damte einenn Brief von dem jungen Manne aus Lonbon
mit der lafonifchent Mittheilung exbielt, daf ev feine Tod-
tex gremgenlo8 liebe unbd fie, da er feinen anbderen Auswes
gewuft, nadh Cngland entfiihst habe, wofelbjt fie aud) ges
traut worden feten.

— ®egen den Menfdhenhandel Hat fih in
Neuchatel (Shiweiz) untev dem Namen ,Amies do la

jeune fille ein Bevein vorr Frauen gebilbet, Deffen Wiits

glieber die Pficht ibevnehuten, filv die Sicherfeit junger
Tivchen, die auswirts Stelfung neuten, gu forgen. Jede
eingetretene Dame Begieht von Nenchatel aus die Lifte aller
Mitglicer und Hat dag Recht, file twgend ein junges Weiid-
chen, fiiv Dad fie fidh intevejfivt, und der qusmarts eiie

1] botert witd, Eviunbdi Dbet Dem unddit
ober an Demfelben Ovte wohnenden IWMitglicde itber die
Familte, in Die bas Miidchen cintveten foll, eingusichen.
Gbenfo wird Daffelbe ouf dev Duvdhreife durd) grdpere
Stidte u. . . durd) trgend ein Mitglied, an das man
fidy gemendet hat, in Emypfang genommen, und wihrend
e8 Aufenthaltes in einem Home oder einem anbernt an-
ftdnbigen Houfe untergebvacht o jehr diefer jegengreiche
Peretn audy im Wachfen begriffen ijt, fo feplt e8 doch an
vielen Ortenr, und befonders auf dem Yande, an Mitglievern,
wm pad Nety volljtinbig ju machen, daber vichtet Guillaume
Sdac in Neudatel (Schweiz) an alle Frauen unbd Widd-
dhen, die Hevy fite ifre Mitmenjdhen Haben, bie Bitte, dem
Beveine beigutveten. Dev jifrliche Beitvag ift nuv 80 4,
ber in Briefmarfen eingelanbdt werden Famm und dagu bee
ftimmt ift, ba8 Briefporto bdes Centralcomité und bie
Duuctloften au decerr.  Die Anmelbung als Mitglied wird
an Fr. Prof. Humbert, Neuchatel (Schweiz) 19 rue du
Chatean, eingejandt.

— $Hunbertiter Geburtdtag. Bor einigen
Tagert beging dev Weinhiandler Cords in Hamburg, ber
Gentor affer deutfchen Freimaurer, feinen hHundevtjten Ge-
burtstag.

2 1] u i ¢ sur Qottevie ver @ewerbez u. Judnjtries
Ausjtellung zn Halle a/S. find u
a 1 Marf  Haben in der Grped. d. Tageblattes.

Nadtrag.

RKaivn, 3. Oftober. Dem Rpedive it Heute frith ein
Telegramm be§ Sultand jugegangen, welches die Vefriebis
gung de8 Sultans iiber bie Wenbuny augbriidt, die in der
Rage ber Dinge in Egypten eingetveten fei, und ugleich bie
Anfunft weier Kommiffare antiindigt, die dem Kfebive
jur Seite ftehen follen.

Konjtantinopel, 3. Oltober. Die Cntjendung Al
RNizam Pajchas nach Cghpten evfolgte aus eigener Ents
fehliefung De8 ultans, ofme daf bag Kabinet befragt
wurde. Al Nizam hat den Auftrag, bie Urfache der dor-
tigen militdvijcher Demonijtrationen ju ergrimden. Al
Tuad Behy hat eine politijche Witjfion nady Eghpten exs
Dalten.

Bevantwortlider Nedactenr Paul Woth in Halle.

Die Stempelfreifheit

Wanvenhanvel.

Auf vielfach) an und gerichtete Anfrag

Rechunngen im Waavenhaudel, gleidhvicl vou welchem Betrage, von der Reichs-
Wenn bie Form der Rechnung indeR nur gebraudt wird,
umt die ftempelpflichtige Schiufnote 2. 3u erfetsen, aljo ben Abfchiuf ober bie Prolongation
cines Waatengeichiftes su bewchumden, o unterliegt (wenn der Wevth bdes Gegenftandes des
®efchiftes 1000 MWaxt itbevfteigt) eine foldye Rechnng jweifello8 derjelben Stempelabgabe
tie die Schlufnioten und bie anveven unter 4e beg Tarifs vemijelben Bmed Ddienenben Be-

ftempelabgabe ausdgeichlofjen find.

uchumbdungen.
$alle a. &, den 4. Oftober 1881.

pon Rednungen i

en exivern wir Hlermit, daf alle edjten

Die Handeldtanmer,

Auction

int Wege der  Jwangsvolljtvedung.
Am Donnerstag den 6. Oftober cr.
Radymittags 2 Whr

vevfteigeve i) in ber ,,goldemen fette!’
mehreve Miibel, als:

Sopha, Tijde, Stiihle w, devgl, niehr
gegent jofortige baave Bahlung.

Palle a/S., ben 4. Oftober 1881.

Petschick. Geridisvollsich

Geriinderten Wal, ‘.Rieienne;muugm
empfiehlt in frifder Sendung
e G. Friedrich.
Fenen Samerfohl empfichlt
&. Friedrich, Bivgafie 10.

Ernst Karras jun,,

Markt 25, Waagegebiude,
empfieflt in neuejten Weujtern:
Hauspieifen mit Aporn-, RKiricy;, Ceberns,
Weichfel- und Ebenbolrohr,
Gontmerapieifen in Weidjjel jever Kinge,
mit hochfetnien Duajten und veicher Audwahl
gemalter Qbpfe.

Sagdpieifen mit meerichaum - feingefchnitt

- Bougiigl. fiife Weintranberw 3u verfaufen.
Bu exfragen Oetftitrafe 12.
Gin Podium fiiv Reftanvontd (Chanjo-
netten-Theater), Schubhmadher ober Schneider
paffend, eine Oallevie Ddagu, eine Fahnen-
ftange verfauft fiiv den Holywerth, bda zum
Bechauen ju Schade  Schmeerfirage 30.
Gin nody gut erhaltener 1ipinniger
Rollwagen {
wird ju faufen gejucht. Offerten unter P,
f. 12711 Rud. Mosse, Halle a/S.
Gin Wertifo von Mahagonifols, gut er-
BGalten, zu Toufen gefucht
e Lauventingitrajze 8, IL
Gin gebr, aber nody gut erh. eif. Kodz
ofen ju foufen gef. Wivmligerfirage 89.
Out erhalt. Daumenpels gefucht. Offevten
erwartet Frl. Peinhard, Hospital

Barbiergehilie jofort gefudt
Tletjchergajie 19. Sternaty.

Bwet Shneidevgejellen und ein junges

Maddhen auf Weften fucht  gr. Ulrichfr. 4.

ober gemalten Ropf.
Rehkronenpfeifen.
Avbeitdpieifen in folider Ausfithrung.
Shaghfeifent in grofer Auswabl.

Ernst Karras jun,

Stodz uud Pieifenlager,
Markt 25. Waagegebiinde.

5 Dubend Kanavieuvigel, NRoller mit

dem Blod find ju verfaufen.
Hrnst Eiister
in Jwodan bei Shlendits,

2 ©titd Yyjihr. Jiegenbide find ju

verfaufen im ,,Bavadies.’
Bortheilhajt.

Ploplich eingetvetener Familienverfiltnifie
Halber ijt eine mew und fefr folid gefertigte
Kiidencinvichtung (Riefern naturpolivt) unb
2 grofe Sleidevidhrante billig su verfaufen.
Die Mobel fteberr bet Herrn Maler Rauz
many, Breitefivafe 8, wofeldit jede Anstunit
evtheilt wirb.

T i ein Hicjiged Berfiherungs:zGez
fehitit wird per jojort cin

Lehrling
gejudht. Niheres durd) Rud. Mosse,
gv. Wiridyjte. 4 sub ©. 3 12699,
aben von 14 —15 Jabren, welde bas
Qiniiven evlexnen twollen, fbnnen fidh mels
et Bei Bi

ilte,
Referjtein’{che Bapierhanbdlung.
Dafelbft findet auch) ein gewanbter junger
Mann zuy leichten Avbeit bei einer WMajdhine
Danernde Stellung.
Gin tiicht. Sutjher sum Bievausfahren
gefucht Merfeburgerftrafe 41.
Gin j. fr. Haustn. ge]. Mevjebuvgeritr. 41.
Gejudht zum 15, Oftober ein Wekidchen
fiiv Riihe und Theil ber Hausarbeit; muf
gut fochen fommen und gute Beugniffe Haben.
am Kirdhthor 12, I
Gin Madbchen von 14 big 15 Jahren wird
per 15. Oftober gefucht Wudheverjty. 5, L

Tiiglidh friide

’ bod
Jauer’idye Wiivitdyen
bet Hdart Bunsch, gr. Steinktr. 65.

Gin neuer Kntichermantel ift billig
verfaufert Niemeperjivafe 12.

K1, Haus u verfaufen, 600 H Anzahl.
Ady. @. in der Grped. b. Bl

54 L. gug jdmicdeetjernes Gitter (new)
ift su verfaufen Spitge 20.

Gojort verlaugt: 1 Kochin fiiv Hief
fi. Haus, 3 tiiht, Widdjew mit guten
Biidyern, 2 Kiuderfranen juden St. duvd
E. Lerche, gr. @¢lamm 9.

Gin ovbentl. Miibchen fitv den Nachm. bei
Rindev gejucht  Niemeperfirafie 10, IL. ¢

Anjt. Dienfimibdyen fucht sum 1. Novbr.
_ Bvau Dr. Quadilieg, Buidevitrafe 7.
Aufwartung gefuct Niemeberfte. 6, p. 1.

ufwartung fudgt  gr. Steinjtvafe 69.

Slajdenbiergejd). su verf. Aby. nimmt
bie Gpped. b. Bl unter K. 2 entgegen.
Fene uud gebraudyte WMobel aller vt
perfaujt billig Bruuoswarte 6.

Sophas, Matvaen und Vettit, empf.
billig Fimk, Tapes, gr. Klousjtr. 8.

2 j. WRGpfe verfauft Brunodwarte La, 1L 1.
Getragene Kleidungsitiide, Stiefeln,
©chupe, Wifche, Wibel, Betten, Whven fouft
und verfauft fortivdfrend
A. Voltimer, alte Promenade 15,

 Stellegefurye.

Gin gew. Sellwer, 21 Sabhy, mit guten
Fefevenyen, fucht fofovt obdey 15. Oft. Stell.
Avr. bitte Geiftitvafe 67 niebevgulegern.

Gin Madchen fucht anjt. Dienft fiiv Kiiche
und Hausarbeit. Bu erf. Hevrenty. 11, IL

Gine gut empfohlene Wajdhjran fudt moch

Braudhbave Midchen filr Kiihe und
Hond und tiiht, Sondmidden inchen
sum 15, O, und 1. Rov, Stelle duvey
Fran Fleckinger, alter Wartt 36.

Bum Ausbejjern

alferhond Wiijdhe und Gavderobe empieple
iy mich geehuten Herrjchaften in und aufer
bem Haufe Bahnhofitrafe 3, II, [

Gin ord. Mddchen von auferh. fucht 3um
15. Oft. Stellung fiiv Riche u. Haudarbeit.
Bu erfragen Rellnergajje 4.

Gin orbentl. Miéidbchen fucht leichten Dienit
Bu erfr.

et Rinderm. SehloRberg 2/3.

Gine Wobhnung mit 5—7 heizbaren Bim-

mevn, Bubehdr und Gatten jucht

BEET jum 1. April 1882 “FME
Profefjor Wiijt, Wucheverjir. 7.

e 1. April 82 witd von einer rubigen
Familie (3 Perf.) bei piinttl. MiethSyahlung
ein Logig, 2 od. 3 ©t, 2 & und Zub., im
Morigywinger oder in ver Park, Auguftas,
Charlottens, Anpalter» over Wiavienjivafe ju
miethen gejucht.

Oefiillige Offerten mit Prei be werden

Waschanstalt 1. Neupltterei,

Sophicnjtraje Nr. 27,

bilt fih ben geehrten Hervidhaften bejtens

empfoblen. Dafelbft werden aud) Familien

wajchen billig und jauber gewafdhen unbd junge

Mavcen  gur Crlermung  der  Neuplitteret

jebergeit angenomuen.

Oberfhemden, Stiid 13 4, werden iwie

nen geplittet Martindgajje 11.
Dieine Wohnung befinvet fich jegt
PEE Huterplan 1. “JWE

Louise Nitzschke, SHevamme.

~ Mepavatuven von Pelzjaden werden
prompt und jauber auspefiihrt bei
Gebr. Zuber, gv. Ultidijtvage 52.
Dervenjadjen jum  Ausbefjern werben
angenommert phientrage 23, ILL
Privatmittagstifh gefucht. Off. O. 4 mit
Preidang. in der Erped. b. BL.

unter ,,B. Rr. 36 in ver Eyped. v. BL
evbeten.

Gefudht wivd jum 1. April 1882 in Halle
eine Hervfchaftliche Wohnung mit 12 Beizbaven
Btmmern, Bubehdr und Savten, miglichjit mit
Precdeftall und Wagengelah. Sefl. Offerten

b Miihlweg 42, L.

Hallesche freiwillige
Turnerfenerwehr.

Diendtag den 4. Oftober
Abends 8 Whr
Uebung (Rathshof).

Dag Komuando,

p | SL Wohnung fof. gef. Lerdye, gr. Schlamm 9.

Gejudyt.

Gine Wohming v. 2 Stuben, 3 Kanumern,
Riiche und Bubehir, Nihe vex Babn, fitv vu-
bige, Finderloje Familie ju 400 & gefudht.

Off. unter . abjugeben an

98, Peune, Leipsigeritr.
Gejudyt
eine Wohnung von 2 Stuben, 3 Kammern,
Riicpe 2c. pum 1. Januar oder 1. April in ber
oberen Leipjigeritrajie ober deven Nibe.
Offerten mit Preidaugabe abzugeben ain
9%, Penne, Leipsigeritrafe 77.
Bur Anlegung eines Kindergaviens ge-
eignete Parterre-Wohnung im Preije von 4 bis
500 . wird pev 1. April ju miethen gejucht.
€8 wird jedoch nur auf foldye reflectivt, welche
in der ®egend der ,Quce” over am ,Stein-
thov” gelegen find. — ®efl. Offerten untey
9. 6991 an J. Bard & Co.

Fiiv metn Jujtitut (Kindevgarten u,
Kindergivtnerinnenz Bildungs = Auitalt)
fudhe iy fiir 1, April 1882 Mitte der
Stadt ein geeigneted Logid im Preije
von 500—1000 Rart,

Lina Sellheim,

Barfitjgeritraje 16.

2 mobfitte Jimmer

Oefchiftemann. — Offevten mit' Preisangabe
unter A, X. 648 bef.
Haajenjtein & BVogler in Halle a. S.

Gin stud. theol. estheilt Unterricht. Gef.
Off. u. Ao P. in dev Erped. d. Bl

Gin stud. phil. winjct Privatunter=
vidht ju etheilen. ©efl. Offevten befbrbert
bie Grped. . BI. unter V. K.

Ein Philologe
wiinjcht wihrend bder Fevien in Halle 0/S.
Untervidit gu extheilen. Offevten sub U, 3.
650 an Haajenitein & Bogler in Halle
0/©. erbeten.

A8 perfefte Menplatierin empfiehlt fich
bent geehuten Hevrjchaften in und aufer dem

Bejdhdftigung gv. Rittergafje 3, L

Houfe T, Reinboth, ?,apfgnftr. 14, O, 111,

im Woifengoufe. —

i Des

(pagt. ober 1 Te) fudht fogleich ein eingelmer 43

Stavt-Theater,
Mittwod) den 5. Ottober 1881
10. Vorjtellung im L Abonnement.

Sabale nud Licbe,

Bitvgerliches Trauerfpiel in 5 Aften
vont Friedrich v. Schiller.
Donnerstag: Der dentihe Midgel.
0 0
Bauer’s Brauerei.
Donnerdtag
Erstes grosses Schlachtefest.
Srith 9 Upr Welljleijh, Abends diverfe
Wurft und Suppe. €. Miiller.

Rest.zumEiskelter,
9. gr. Schlamm 9.
Hente Mittwod)

Schlachtefest.

M. EKrahl.

Zum Saalschlosschen.

Mittwoch demn 5. October

Schlachtefest,

wozu ergebenst einladet
~ [Louis Lehmann.
Wiittwod) den 5. Ottober

Schlachtefest.

P, Musculus, Hary 1la.

L fhwarger Uffenpintidher (Himnbin),

8 Wochen alt, Ofren und Schwang verkiiryt,
am ©onntag abhanden gelommen. Wies
Derbr. erh. Bel. G, Opifs, alte Prom. 18.

Sanavienvogel entflogen, gegen Belohn.
abjugeben Karljtvage 24, I, [

&

Familien-adyridyen.
Die gliidliche Entbindbung feiner [ieben
Frauw Julie geb. Jordan von einem gejuns
ben fnaben geigt Gierduveh evgebenjt an
Triebel bei Sovau, den 2. Of. 1881.
e Gmil Hervmann, Diafonus.
Jreunden und Befannten die tvauvige
Nachricht, daf am 3. Oftober Nachmittags
2 Whr mein liebes Tochtevden Elje nad
furgem fhweven Rranfenlager entichlafen ift.
verv. Emilie Fithr geb. Merfwit.

in
ein
bie
Da
peit
Unf

piill
Dag
it
nen
tun

il
tive

et




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1881
	10
	05
	5.10.1881 (No. 232)
	Amtlicher Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 3. Oktober 1881.
	[Tabelle]

	Halle, 4. Oktober.
	[Tabelle]

	Wetter-Bericht.
	[Tabelle]

	Gewinne 4. Klasse 100. königl. sächs. Landes-Lotterie. (Ohne Gewähr.)
	[Tabelle]

	Hassl. Ver.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Illustration]

	Nachtrag.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







